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Wo wird Tinnitus am häufigsten generiert?
im äußeren Ohr
im Innenohr
im Hirnstamm

Ab welcher Zeitdauer des Auftretens wird Tinnitus als
chronisch bezeichnet?

ab einer Zeitdauer von drei Monaten
ab einer Zeitdauer von vier Monaten
ab einer Zeitdauer von fünf Monaten

Bei welcher Tinnitusform ist nach Leitlinie eine hoch dosierte
Cortisongabe angezeigt?

wenn der Tinnitus mit Schwerhörigkeit verbunden ist
wenn der Tinnitus akut auftritt
wenn der Tinnitus chronisch geworden ist

Welche der folgenden Aussagen zur Hyperakusis ist falsch?
Eine gesteigerte Form der Geräuschüberempfindlichkeit wird
als Hyperakusis bezeichnet.
Die Hyperakusis entspricht im weitesten Sinne einer
Angsterkrankung.
Sehr laute Geräusche führen dabei zu vegetativen Reaktionen
wie Schweißausbrüchen oder Herzrasen.

Was versteht man unter Recruitment?
eine primär psychisch bedingte Phonophobie
ein psychoakustisches Phänomen bei Erkrankungen des
Innenohrs
einen Verlust der Hörfähigkeit durch den Untergang von
Haarzellen

Welche der folgenden Aussagen ist richtig?
Pathologische Veränderungen am Kiefergelenk oder der Hals-
wirbelsäule haben häufig einen direkten Bezug zum Tinnitus.
Untersuchungen des Kauorgans und der Halswirbelsäule
gehören zur Standarddiagnostik des Tinnitus.
Osteopathie oder Krankengymnastik können einen Tinnitus
beeinflussen, wenn dieser sich primär durch Kopf- oder Hals-
bewegungen verändert.

Was gehört zur Therapie des chronischen Tinnitus?
die intermittierende Gabe von Betahistidin
die Vermittlung von Verarbeitungs- und Bewältigungs-
prozessen
die regelmäßige Ohrspülung mit vasoaktiven Substanzen

Welche Aussage ist richtig? Der Leidensdruck bei Tinnitus
korreliert …

mit der Tinnitusfrequenz.
mit der Tinnituslautstärke.
mit keinem von beiden.

Welche Maßnahme(n) wird/werden bei Patienten mit
chronischem Tinnitus am häufigsten eingesetzt?

Hörgeräteversorgung
Cochlea-Implantate
Neuraltherapie

Was versteht man im medizinischen Sinne unter einer
Sensation?

eine subjektive körperliche Wahrnehmung
eine objektive körperliche Störung
weder das eine noch das andere
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